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Weg zum Fest
So entstehen die 
Fahrpreise:
Mit den Fahreinnahmen decken 
die Verkehrsunternehmen einen 
Teil der Kosten, die für Kraft-
stoffe und Energie, für Personal- 
und Materialkosten, für Investi-
tionen und Reparaturen aufge- 
bracht werden müssen. Weitere 
Zahlungen erhalten die Unterneh- 
men von den Aufgabenträgern (vor 
allem Landkreise) und in immer 
geringerem Maße auch vom Frei-
staat Sachsen (z. B. Förderung 
ausgewählter Investitionen, Aus-
gleich für die Beförderung von 
Schülern). Mit diesen Einnahmen 
ermöglichen die Bus- und Bahn-
unternehmen ein Angebot, dass 
sowohl den Ansprüchen der Kun-
den als auch den finanziellen Mög-
lichkeiten gerecht werden muss.  
Steigende Kosten und geringe- 
re Zuschüsse zwingen die Unter- 
nehmen, auch die Fahrpreise 
regelmäßig zu prüfen. Dazu kom- 
men die Vertreter der Verkehrs- 
unternehmen zusammen und 
diskutieren über die Entwicklung 
der Tarife bezüglich der Struktur 
und der Höhe. Dabei haben die 
verschiedenen Unternehmen auch 
andere Schwerpunkte. Ist für  
ein Stadtverkehrsunternehmen  
z. B. das 9-Uhr-Abo wichtig, so 
möchte ein Regionalbusunterneh- 
men größeres Augenmerk auf 
die Schülerfahrkarten und mehr 
Zonen legen. Der VMS ist dabei 
vor allem Vermittler und rech- 
net die von den Verkehrsunter- 
nehmen vorgeschlagenen Tarif- 
modelle. Auch die Einnahmen 
selbst kommen ausschließlich 
den Verkehrsunternehmen für de-
ren Angebot zugute. Wenn sich 
nach der Diskussion die Verkehrs-
unternehmen auf neue Tarife ge-
einigt haben, beschließen sie die 
Preise in einer Abstimmung.
Ab 1. August 2012 gelten beim 
VMS neue Tarife. Die neuen 
Preise werden voraussichtlich 
wieder zwei Jahre konstant blei- 
ben. Die Tariferhöhung ist not-
wendig, damit die Verkehrsun- 
ternehmen im VMS das Leis-
tungsangebot sichern und wei-
terhin in neue Fahrzeuge, Inf-
rastruktur und Servicequalität 
investieren können.
Einzelfahrscheine und Tageskar-
ten bis zum einschließlich 31. Juli 
2012 gültigen Tarif können bis 
31. August 2012 genutzt werden. 
Wochenkarten, Monatskarten und 
9 Uhr-Monatskarten zum bisheri-
gen Tarif können bis 31. Juli ent-
wertet werden und gelten dann bis 
zum Ablauf ihrer zeitlichen Gültig-
keit. Ein Umtausch oder Rückkauf 
der Tickets ist nicht möglich.
Die wichtigsten Änderungen:
Tageskarten
Die bisherigen Gruppentages- 
karten für maximal 5 Personen 
ohne Altersbegrenzung entfallen. 
Es wird eine neue Preislogik ein-
geführt. Die Tageskarte für eine 
Person gilt als Basispreis. Für 
jeden Mitfahrer wird ein Mitfah-
rerpreis berechnet. Bis zu vier 
Personen können „dazu gebucht“ 
werden. So kann eine Tageskarte 
wieder für eine Gruppe mit bis zu 
fünf Personen genutzt werden. 
Beispiel: 2 Personen fahren in 
einer Zone mit der Tageskarte, 
der Basispreis beträgt 4,00 Euro, 
der Mitfahrer zahlt 2,50 Euro 
extra. Zum Preis von 6,50 Euro 
sind beide Personen gemeinsam 
unterwegs mit Bus & Bahn. Ziel 
der neuen Preisbildung ist ein 
gerechterer Tarif. 
Neu im Angebot ist die Kinder-
gruppen-Tageskarte. Fahren kön- 
nen mit diesem Ticket bis zu 
fünf Kinder nach dem 6. bis ein-
schließlich 15. Geburtstag oder 
bis zu 20 Kinder bis einschließ-
lich 6. Geburtstag. 
Entfallen ist das Ticket Dampf 
& Draht. Wir empfehlen unse-
ren Kunden als Alternative mit 
Mehrwert die ErzgebirgsCard. 
Auch mit diesem Ticket kön-
nen die Kunden im gesamten 
Verkehrsverbund Mittelsachsen 
unterwegs sein und die Sonder-
verkehrsmittel Drahtseilbahn Erd- 
mannsdorf – Augustusburg sowie 
Fichtelbergbahn je für eine Hin- 
und Herfahrt nutzen. Außerdem 
gibt es an etwa 100 verschiedenen 
Akzeptanzstellen freien Eintritt 
oder Ermäßigungen.
Abo-Monatskarten Schüler
Die Abo-Monatskarte Schüler 
wird nicht mehr angeboten. Die 
jungen Fahrgäste können statt-
dessen die Abo-Monatskarte 
für Azubis nutzen. Diese Kar-
te kann von Schülern für ein 
Schuljahr statt für 12 Monate 
abonniert werden. Eine sehr at-
traktive Alternative – gerade für 
mobile Jugendliche – kann auch 
die Schülerverbundkarte sein. 
Dieses Ticket wird in zwei Stufen 
preislich verändert. Ab 1. August 
2012 wird sie 39 Euro kosten, ab 
1. August 2013 dann 44 Euro. Die 
Schülerverbundkarte ist weiter 
im gesamten VMS-Gebiet gültig.
Abfahren alter Fahrscheine bis Ende August möglich 
Neue Tarife beim VMS ab 1. August 2012
Am Rande des Bahngipfels am 
7. Juni 2012 in Chemnitz besuchten 
Ministerpräsident Stanislaw Tillich, 
Bahnchef Rüdiger Grube, Staatsmi-
nister Sven Morlock und Oberbür-
germeisterin Barbara Ludwig den 
Pavillon zum Chemnitzer Modell. 
                                                Foto: VMS
Ab nach 
draußen!


















Fahre in Deinen S
ommerferien 
verbundweit mit 
Bus und Bahn, 
wohin Du willst!





Oder ruf uns an: 
0371 4000888 
(Mo bis Fr, 7 bis 18
 Uhr)
7. bis 9. September 2012: Tag der Sachsen in Freiberg
Mit VMS und Partnern Sachsenfete erleben
Am Tag der Sachsen 2012 kön-
nen viele Besucher des Festes 
ihr Auto beruhigt zu Hause 
stehen lassen. Nach Freiberg 
und nach Hause werden sie die 
Busse und Bahnen der VMS-
Unternehmen bringen.
Der Verkehrsverbund Mittelsach-
sen (VMS) organisiert auch in 
diesem Jahr gemeinsam mit den 
Verkehrsunternehmen der Regi-
on den Nahverkehr zum großen 
Sachsenfest. „Wir werden dafür 
sorgen, dass die Besucher ganz 
entspannt in Freiberg ankom-
men. Die Partnerunternehmen 
im VMS freuen sich schon auf die 
verkehrliche Herausforderung 
am zweiten Septemberwochen-
ende. Normale  Linien werden für 
den Tag der Sachsen verstärkt, 
Sonderverkehre eingerichtet.“ 
erklärt Dr. Harald Neuhaus, Ge-
schäftsführer des VMS. Gerade 
zu großen Volksfesten zeigt sich 
die Stärke des Öffentlichen Perso-
nennahverkehrs. Neuhaus: „Mit 
den Bussen und Bahnen können 
die Gäste direkt in die Stadt und 
damit nahe ans Festzentrum 
kommen. Und die Parkplatzsu-
che fällt auch weg.“ Zum Tag 
der Sachsen 2009 in Mittweida 
und 2010 in Oelsnitz/Erzgebirge 
haben die Unternehmen des Ver-
kehrsverbundes Mittelsachsen 
gezeigt, wie willkommen ihnen 
die Besucher des Festes sind. Vie-
le Gäste nutzten die Möglichkeit, 
das Auto stehen zu lassen und für 
eine bequeme Anfahrt auf Busse 
& Bahnen umzusteigen.     
                          Mehr Infos auf Seite 3
Das Bergmusik-
korps Saxonia 
Freiberg wird  
beim Festumzug  
850 Jahre Freiberg 
und beim Tag der 
Sachsen 2012 









Die Bauarbeiten für das Chem-
nitzer Modell rund um den 
Hauptbahnhof laufen auf vol-
len Touren. Im Freigelände zwi-
schen der Straße der Nationen 
und dem Bahnhofsgebäude 
entsteht aktuell die größte der 
neuen Stützwände. Hier haben 
die Bauarbeiten gerade Halbzeit. 
Die Wand wird den Höhenun-
terschied zwischen dem Bahn-
gelände und der neu entstehen-
den Auffahrt für die Bahnen des 
Chemnitzer Modells und der 
Straßenbahn abstützen. 
Der Erdbau im Freigelände mit 
der Anpassung des Gelände-
profils ist bereits abgeschlos-
sen. Dabei wurden etwa 30 000 
Tonnen Erdreich bewegt. Aktu-
ell werden die Ver- und Entsor-
gungsleitungen auf dem Gelän-
de verlegt und die Fundamente 
für die Fahrleitungsmasten er-
richtet. In der Bahnsteighalle 
geht der Tiefbau ebenfalls vo- 
ran. Der Bau der künftigen 
Bahnsteige 1 bis 4 wurde begon-
nen. 
An der Bahnsteighalle selbst 
wurde die Längsfassade an der 
Mauerstraße entfernt. Hier steht 
nur noch die Stahlkonstruktion. 
Das Dach am Anbau über dem 
ehemaligen Bahnsteig 1 swird in 
den nächsten Wochen abgetra-
gen.  Auch eine eher historische 
„Einrichtung“ des Chemnitzer 
Hauptbahnhofes muss seit der 
27. Kalenderwoche baubedingt 
verschwinden: Der Eiskeller an 
der Ecke Georg-/Mauerstraße 
hat in früheren Jahren die Eis-
blöcke für die Versorgung im 
Hauptbahnhof kalt gehalten. 
Die Arbeit am Chemnitzer Modell läuft auf Hochtouren
Baustand Einfahrt am Hauptbahnhof 
Für mehr Sicherheit der ABC-Schützen
„Buslehrer” drücken die Busschulbank
Eine große Stützmauer entsteht zwischen dem Bahnhofsgebäude und der Straße der Nationen.  Fotos (2): VMS
Für die neu entstehende größ-
te der Stützmauern an der 
Einfahrt in den Chemnitzer 
Hauptbahnhof sucht der VMS 
Sprayer, die aus der grauen 
Steinwand ein buntes Graffiti-
Ereignis zaubern. Die Mauer 
wird insgesamt mehr als 87 
Meter lang werden. An der 
höchsten (zu besprühenden) 
Stelle ist sie 2,32 Meter, an 
der niedrigsten 86 Zentimeter. 
Gesucht werden Ideen und 
Motive für diese Stützwand, 
die die Künstler dann auch 
selbst umsetzen können. Die 
Wand wird in 5 Abschnitte ge-
teilt und für das Sprayen sind 
dann zwischen 15 und 20 Me-
ter Platz. Egal ob Einzelkünst-
ler, Teams oder Vereine – wer 
Ideen hat, ist bei uns richtig. 
Im September 2012 wählen 
wir fünf Motive bzw. Künstler- 
(teams) aus, die dann auch 
umgehend loslegen dürfen. Die 
Materialkosten werden natür-
lich getragen. Dazu bekommt 
der Gewinner für die Fertig-
stellung „seines“ Abschnittes 
1.500 €, die vier Platzierten 
erhalten jeweils 500 €. 
Ihr habt selbst Interesse? 
Ihr kennt jemanden, der das 
kann? Meldet euch bei uns 
unter info@vms.de, Stichwort 
Graffiti, wir schicken euch alle 
Infos zu.  
Der VMS hat gemeinsam  
mit den Verkehrsunternehmen 
RVE, CVAG, REGIOBUS, Erz-
gebirgsbahn und Fichtelberg-
bahn das neue Hausaufgaben-
heft an die Schüler der Klassen 
1 bis 6 ausgegeben. Der neue 
Auftritt mit Vroni und Moritz 
Schlaumeier und ihren Freun-
den kam bisher bestens an.
Schülerbeförderung 
startet ins neue Schuljahr
Am 3. September beginnt das neue Schuljahr. 
Mehr als 40 000 Schüler in den Landkreisen 
Zwickau, Mittelsachsen und dem Erzgebirgs-
kreis bekommen dann vom Zweckverband 
Verkehrsverbund Mittelsachsen wieder ihre 
Schülerverbundkarten oder Berechtigungs-
ausweise für den freigestellten Schülerver-
kehr. In den letzten Wochen haben alle Schü-
ler bzw. Eltern, die rechtzeitig den Antrag 
gestellt haben, einen Bescheid bekommen. 
In diesem Bescheid steht, welches Ticket 
der Schüler bekommt, bis wann der Eigen-
anteil zu zahlen ist und welche Nummer bei 
der Überweisung angegeben werden muss. 
Wenn der Eigenanteil auf das Konto des 
ZVMS eingeht, wird er anhand der Nummer 
dem Schüler zugeordnet und der Fahrschein 
kann beauftragt werden. Die Schülerver-
bundkarte gibt es dann am ersten Schultag in 
den Schulen, die Berechtigungsausweise für 
den freigestellten Schülerverkehr bekommen 
die Schüler nach Hause geschickt. 
Wichtig: Die Schülerverbundkarten werden 
erst ausgestellt, wenn der Eigenanteil beim 
ZVMS eingegangen ist. Wer zu spät oder 
ohne korrekte Angaben überwiesen hat, be-
kommt die  Schülerverbundkarte oder den 
Berechtigungsausweis für den freigestellten 
Schülerverkehr erst später. Die dann not-
wendigen Kosten für Einzelfahrscheine oder 
das Fahren zur Schule werden nicht vom 
ZVMS übernommen.
Mit Beginn des neu- 
en Schuljahres am 
3. September 2012 





kreis. Schon jetzt lau-
fen die Vorbereitun-
gen, um den Knirpsen 
in den ersten Schul-
wochen das richtige 
Verhalten in und um 
den Bus nahezubrin-
gen. Nicht nur die 
ABC-Schützen müssen 
lernen, auch die „Buslehrer“ bekommen 
Unterricht. Sowohl erfahrene Fahrer, die 
bereits vielen Mädchen und Jungs erklärt 
haben, wie nah sie an der Bordsteinkante 
stehen dürfen und wo sie sich festhalten 
müssen, als auch Neulinge bekommen In-
formationen. 
Die Busschule ist ein Projekt der VMS-Ver-
kehrsunternehmen Regionalverkehr Erz-
gebirge (RVE), Regionalverkehrsbetriebe 
Westsachsen (RVW), Städtische Verkehrs-
betriebe Zwickau (SVZ) und REGIOBUS 
Mittelsachsen, des Verkehrsverbundes Mit-
telsachsen (VMS), der Unfallkasse Sachsen, 
der Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge 
Bereich Prävention, der Gebietsverkehrs-
wachten Aue-Schwarzenberg, Mittlerer 
Erzgebirgskreis sowie Annaberg-Erzgebir-
ge und des Verkehrszentrums Stollberger 
Land e.V. Das Projekt ist möglich dank der 
freundlichen Unterstützung der Sparkasse 
Chemnitz, der Sparkasse Zwickau und der 
Stiftung Jugend und Sport der Sparkasse 
Mittelsachsen. 
An der Haltestelle Zentrum in 
Zwickau kann man Graffiti-
Kunst bewundern.         Foto: SVZ
Hier steht nur noch die 
Stahlbaukonstruktion.
„Buslehrer” kekommen Unterricht, 
um sich auf die Zeit mit den ABC-
Schützen einzustellen.   Foto: VMS
12. Septemb
er 2012,






Tag der Sachsen 2012
Auf dem besten Weg zum Fest
Das Angebot
Am Tag der Sachsen 2012 kön-
nen viele Besucher des Festes 
ihr Auto beruhigt zu Hause ste-
hen lassen. Nach Freiberg und 
nach Hause werden sie die Bus-
se und Bahnen der VMS-Unter-
nehmen bringen. Am Freitag-
abend, Samstag und Sonntag 
wird das Angebot verstärkt oder 
es fahren Sonderlinien. Auch 
mit dem Auto bis zu den Halte-
stellen der Bus- und Bahnlinien 
zu fahren, lohnt sich. 
Informationen 
Die genauen Fahrpläne, Lini-
enverläufe und Abfahrtspunkte 
finden die Gäste des Tages der 
Sachsen ab Mitte August 2012 
unter www.vms.de im Internet. 
Am Tag der Sachsen wird auch 
der Verkehrsverbund Mittel-
sachsen mit seinem Infomobil 
vor Ort sein. 
Die Sonderlinien
An den drei Festtagen werden 
im Landkreis Mittelsachsen vier 
Sonder-Buslinien der REGIO-
BUS Mittelsachsen – TS 1 – 4  –
im 1-Stunden-Takt fahren. 
TS 1: Döbeln – Rosswein – Nos-
sen – Großschirma – Freiberg
TS 2: Mittweida – Hainichen – 
Bräunsdorf – Freiberg
TS 3: Frauenstein – Bobritzsch – 
Freiberg
TS 4: Weißenborn – Freiberg
Der Zugverkehr
Die Freiberger Eisenbahn wird 
zum Tag der Sachsen das An-
gebot auf der Strecke Holzhau 
– Mulda – Freiberg verstärken. 
Auf der KSB 510 Dresden – Frei-
berg – Chemnitz (– Zwickau) 
gibt es vor allem in den Nacht-
stunden mehr Fahrten. 
Der Stadtverkehr
Zusätzlich gibt es für das Fest-
wochenende ein angepasstes 
System für den Stadtverkehr in 
Freiberg mit einem 30-Minu-
ten-Takt in den Hauptzeiten.  
Linie B  
Freiberg – Brand-Erbisdorf
Linie C  
Stadtring – Hauptbahnhof
Linie H  
Freiberg – Tuttendorf – Halsbrücke
Die Tickets
Es gelten im Verkehrsverbund 
Mittelsachsen die regulären 
VMS-Tarife. Für Fahrten von 
außerhalb des Verbundgebietes 
mit dem Zug empfehlen wie das 
Sachsen-Ticket. Tickets erhal-
ten die Fahrgäste beim Busfah-
rer oder an den Automaten. 
Ticket-Vorschlag 
Wir empfehlen Ihnen für die 
Fahrt zum Fest und zurück die 
VMS-Tageskarten. Einmal ent-
wertet ist die Tageskarte bis zum 
nächsten Tag 3 Uhr morgens 
gültig. Zum Normaltarif können 
eine Einzelperson und bis zu 
4 Mitfahrer das Ticket nutzen. 
Einfach beim Busfahrer eine 
Tageskarte für 1, 2, 3, 4 oder 
5 Personen verlangen oder die 
Zahl am Automaten eingeben.
Weitere Informationen
Vor dem Tag der Sachsen wird 
es ein Informationsheft rund 
um Bus & Bahn geben.
Es wird in den Infostellen 
der Verkehrsunternehmen, 
der Städte und Gemeinden 
ausliegen. 
Außerdem wird es eine Haus-
haltsverteilung entlang vieler 
Bus- & Bahnstrecken zum Tag 
der Sachsen geben. 
        Im Gebiet des  
Verkehrsverbundes  
Mittelsachsen (VMS) gilt 
der VMS-Tarif
Preisbeispiele
Tolle Stimmung beim Freiberger Bergstadtfest vor dem Dom St. Marien.                                                                                        Foto: Ralf Menzel
Kind 1,30 € 2,10 € 3,10 € 4,10 € 5,10 €
ür 3 Personen kostet eine Tageskarte für 2 Zonen (z. B. ab Mulda, Oederan oder 
Siebenlehn) 12,70 €: 6,70 € 1. Person, 2 x 3,00 € für die Mitfahrer)
Die Einteilung der Tarifzonen finden Sie unter www.
Weitere Informationen
Vor dem Tag der Sachsen wird es ein Informationsheft rund um Bus & Bahn geben. Es wird 
in den Infostellen der Verkehrsunternehmen, der Städte und Gemeinden ausliegen. 
Außerdem wird es eine Haushaltsverteilung entlang vieler Bus- & Bahnstrecken zum Tag der 
Sachsen geben.  
Im Gebiet des Verkehrsverbundes Mittelsachen (VMS) gilt der VMS-Tarif. 














































Der Tag der Sachsen findet vom 7. bis 9. September 2012 statt. Drei tolle Tage von Sachsen 
für Sachsen sollen dann in Freiberg gefeiert werden – in der historischen Altstadt, auf über 
25 Bühnen und Aktionsplätzen, 20 Festmeilen, in vielen Sälen. Das Festgebiet in der 
Innenstadt wird großräumig abgesperrt, so dass die Fahrt mit Bus & Bahn für ein 
entspanntes Ankommen sorgt. 
 
(Sonder-)Verkehr zum Tag der Sachsen 2012 in Freiberg
Der Tag der Sachsen findet 
vom 7. bis 9. September 2012 
statt. Drei tolle Tage von Sach-
sen für Sachsen sollen dann in 
Freiberg gefeiert werden – in 
der historischen Altstadt, auf 
über 25 Bühnen und Akti-
onsplätzen, 20 Festmeilen, in 
vielen Sälen. Das Festgebiet 
in der Innenstadt wird groß-
räumig abgesperrt, so dass die 
Fahrt mit Bus & Bahn für ein 
entspanntes Ankommen sorgt.
Für 3 Personen kostet eine Ta-
geskarte für 2 Zonen (z. B. ab 
M lda, Oederan oder Sieben-
lehn) 12,70 €: 6,70 € 1. Person, 
2 x 3,00 € für die Mitfahrer) Die 
Einteilung der Tarifzonen finden 
Sie unter www.vms.de
  3 Zonen 
Tageskarte   9,70 € 
zusätzl. pro Mitfahrer   3,50 € 
Einzelfahrt    4,60 € 
Kind   3,10 €
  4 Zonen 
Tageskarte 12,80 € 
zusätzl. pro Mitfahrer   3,50 € 
Einzelfahrt    6,10 € 
Kind   4,10 €
                           Verbundraum
Tageskarte 15,00 € 
zusätzl. pro Mitfahrer   3,50 € 
Einzelfahrt    7,70 € 
Kind   5,10 €
 
  1 Zone 
Tageskarte   4,00 € 
zusätzl. pro Mitfahrer   2,50 € 
Einzelfahrt    1,90 € 
Kind   1,30 €
  
  2 Zonen 
Tageskarte   6,70 € 
zusätzl. pro Mitfahrer   3,00 € 
Einzelfahrt    3,20 € 





Liebe Leser! Gewinnen Sie mit dem VMS
Impressum
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, 
Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Wir verlosen 3 Busmodelle. 
Einfach folgende Preisfrage 
richtig beantworten: 
Für welches große sachsen-
weite Fest organisiert der 
VMS 2012 gemeinsam mit 
den Verkehrsunternehmen 
vor Ort den Sonderverkehr?
A: Tag der Sachsen
B: Filmnächte am Elbufer
C: Leipziger Orgelsommer
Die Lösung, Ihre Adresse und 
Telefonnummer auf eine Post- 
karte schreiben und diese bis 





(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Viel Glück!
Gewinner aus Ausgabe 54 
(3 Familienkarten für die Mini-
welt Lichtenstein im Wert von 
jeweils 30 Euro): 
Gerhardt Kramer, Chemnitz; 
Marianne Weigel, Halsbrü- 
cke; Ursula Ungethüm, Schön- 
heide
             Herzlichen Glückwunsch.
     Mit dem Fahrrad, der Bahn, dem Bus oder zu Fuß
„Auf dem Weg in die richtige Richtung“
Bis Ende August ist der Theater-
platz in Chemnitz Teil der Kulisse 
vieler toller Kinofilme. Bei den 
Chemnitzer Filmnächten auf dem 
Theaterplatz kommen Blockbus-
ter genauso zu ihrem Recht wie in-
teressante Autorenfilme. Und für 
die kleinen Kulturfreunde gibt es 
am 18. August 2012 das Chem-
nitzer Taschenlampenkonzert mit 
RUMPELSTIL. Hier geht es schon 
19:30 Uhr los (Einlass: 18:30 Uhr). 
Also Taschenlampen prüfen, 
Fahrschein und Eintrittskarte 









lauf am 24. Juni 2012 war Mario 
Heidrich. Der Läufer von Chem-
nitzer LV Megware schaffte den 
Berg von Erdmannsdorf nach 
Augustusburg in 7:20. 8 Minu-
ten und 18 Sekunden benötigte 
der Gesamtsieger nach Punkten. 
Der 11-jährige Merlin Schlegel 
schaffte es zum dritten Mal, sei-
nen Konkurrenten den Haupt-
preis wegzuschnappen. Für den 
Gesamtpreis zählen sowohl die 
Laufzeit als auch das Alter. 
Unter diesem Motto startet die Eu-
ropäische Mobilitätswoche 2012 
als weltweit größte Kampagne 
im Bereich der nachhaltigen Mo-
bilität. Die Chemnitzerinnen und 
Chemnitzer sind vom 16. bis zum 
22. September eingeladen mitzu-
machen. 
Den Auftakt zur Europäischen 
Mobilitätswoche bildet die Stadt- 
rundfahrt des ADFC Chemnitz 
am 16. September 2012, die die 
teilnehmenden Radfahrerinnen 
und Radfahrer durch die Innen- 
stadt führt. Der 17. und 
19. September 2012 stehen er- 
neut im Zeichen der barriere-
freien Stadtführungen der CWE 
– mobilitätseingeschränkte und 
sehbehinderte Menschen kön-
nen an einer Innenstadtführung 
teilnehmen.
Den Höhepunkt der Europäi-
schen Mobilitätswoche bildet der 
Aktionstag am 21. September 2012 
auf dem Vorplatz Moritzhof 
mit dem bundesweiten Wett-
bewerb „SolarMobil Deutsch- 
land“. Viele andere Themen 
rund um die Mobilität werden 
am 21. September 2012 in der 
Chemnitzer Innenstadt ange-
sprochen werden. Infostände 
und Mitmachaktionen laden ein, 
sich Gedanken um die Zukunft 
der Fortbewegung und die eige-
ne Mobilität zu machen.
VMS vor Ort
Das VMS-Infomobil wird mit vor 
Ort auf dem Moritzhof sein. Am 
21. September 2012 bleibt das 
Kundenbüro des VMS geschlos-
sen. Das Servicetelefon ist zwi-
schen 7 und 18 Uhr besetzt.
 alle Linien bis/ab  
 Chemnitz,
 Zentralhaltestelle
Verkehrssicherheitstag auf dem Sachsenring
In diesem Jahr findet der Säch-
sische Verkehrssicherheitstag 
am 26. August 2012 statt. Siche-
rer Schulweg ist das Thema des 
14. Verkehrssicherheitstages auf 
dem Sachsenring. 
Neben speziellen Programmen 
für Kinder stehen unter anderem: 
Rundfahrten auf der Grand-Prix-
Strecke mit dem Verkehrsver-
bund Mittelsachsen, kostenlose 
Benutzung der Fahrtrainingspis-
ten mit bereitgestellten Autos, 
Stunts und Action auf der Start-
Zielgeraden, Gewinnspiele, Live-
musik und vieles mehr auf dem 
Programm. Der Eintritt ist wie 
immer frei. Kommen Sie vorbei 
und erleben Sie den Sachsen-
ring von seinen besten Seiten. 
Aktuelle Informationen finden 




Das VMS-Infomobil wird mit vor 
Ort auf dem Sachsenring sein. 
Bus-Shuttle: Zwischen Hohen-
stein-Ernstthal und dem Festge-
lände fahren auch in diesem Jahr 
zwischen 9 und 18 Uhr Bus-Shut-
tle. Die Busse sind an die Zeiten 
der Bahn angepasst. Mehr Infos 
und Fahrpläne gibt es im August 
unter www.vms.de.
In jedem Jahr ein Höhepunkt: Mit den Bussen der VMS-Partner über den 
Sachsenring fahren. Einen Platz gibt es nur nach Anstehen.   Foto: VMS
Abo-Partner muss vorerst aussetzen
Leider wird ab 1. August 2012 das Daetz-Centrum nicht mehr 
als Rabatt-Partner für unsere Abo-Kunden zur Verfügung ste-
hen. Aufgrund der Liquidation der Daetz-Centrum GmbH ist 
dies vorerst nicht mehr möglich.
Drahtseilbahnlauf 2012: 
Seriensieger wieder vorn
